
 

 

 

Der Krieg, der sich in Europa ausbreitet, hat bereits politische und wirtschaftliche Folgen in der ganzen Welt. Er stellt eine 

tödliche Gefahr für alle Völker Europas und die Völker aller Kontinente dar. 

Zur Rettung der Menschheit muss dieser Marsch in die Barbarei gestoppt werden. Putins Krieg, wie der der NATO, der 

von Selenskyj umgesetzt wird, sind nicht unsere Kriege. Wir sind nicht im Krieg, weder mit dem russischen Volk noch mit 

dem ukrainischen Volk. Wir wollen den Frieden für das russische Volk wie für das ukrainische Volk. 

Mit der Invasion in die Ukraine hat sich Putin in ein verbrecherisches Abenteuer ohne Ausweg für das russische Volk und 

das ukrainische Volk gestürzt. Putin verteidigt nicht das russische Volk. 

Die US-Regierung, die die NATO führt, verteidigt nicht das ukrainische Volk, sondern die Interessen der Monopole, welche 

die Kontrolle über die großen Reichtümer Russlands übernehmen wollen, wie sie es in Irak getan haben – unter dem 

Vorwand von Massenvernichtungswaffen, die es nicht gab. Wir fordern den Rückzug der Truppen von Putin. Wir verurtei-

len die kriegerische Eskalation durch die NATO und fordern den Abzug der Truppen aller NATO-Länder. 

Wir akzeptieren nicht, dass dieser Krieg dazu genutzt wird, die Völker gegeneinander aufzuhetzen. 

Wir akzeptieren nicht die wiederholte Verweigerung eines sofortigen Waffenstillstands sowie den Stopp des Krieges durch 

US-Präsidenten Biden, die Europäische Union und Putin. 

Wohin führt das?  

▪ Dass die Europäische Union 15.000 ukrainische Soldaten ausbildet, weil der Krieg lange dauern soll, ohne Waffen-

stillstand, bis Russland besiegt ist, mit all den Toten, Verletzten und Flüchtlingen; 

▪ dass die führenden Politiker unserer Staaten Waffen liefern, die auf beiden Seiten hunderttausende Menschen tö-

ten und verwunden, um den Preis von Blutbädern, Flüchtlingsströmen und Zerstörungen, die an die schlimmsten 

Bilder aus den Kriegen erinnern, die bereits den europäischen Kontinent erschüttert haben; 

▪ dass auf Verlangen der US-Regierung „Wirtschaftssanktionen“ gegen das russische Volk verhängt werden, die ge-

nutzt werden für die Preisexplosion, für Rekordgewinne der Ölkonzerne und -oligarchen, für den massenhaften 

Handel mit Frackinggas, für den beginnenden Zusammenbruch der Industrien in Europa; 

▪ dass in allen europäischen Ländern die Regierungen steigende Militärhaushalte in den Parlamenten zur Abstim-

mung einbringen, denen die Parlamente zustimmen und so ungeheure Summen für die Armee locker machen; 

▪ dass Milliarden und Abermilliarden für die Bewaffnung der Ukraine ausgegeben werden zum Segen für die Rüs-

tungsindustrie und zum Schaden der arbeitenden Bevölkerung durch die Kürzungen in allen öffentlichen Haushalts-

posten, für das Gesundheits- und Bildungswesen usw. 

In vielen europäischen Ländern zeigt sich in Demonstrationen für den Frieden, gegen den Krieg, der Widerstand der Völker 

des alten Europas – dem Ursprungsort von schon zwei Weltkriegen – gegen diesen Marsch in die Barbarei.  

Wir schlagen Alarm: Diese Eskalation kann zu einer planetaren Katastrophe führen.  

Daran werden wir nicht mitwirken.  

Wir rufen alle Arbeitnehmer*innen und Aktivisten in Europa auf, ihre Kräfte zusammenzuschließen, um diese To-

desspirale und das Abschlachten zu stoppen und sich für den Stopp des Krieges und einen sofortigen Waffenstill-

stand einzusetzen! 

  

Ich unterstütze diesen Aufruf: 

Name, Organisation/Funktion, Adresse oder E-Mail, Unterschrift, Spende      o   Mit der Veröffentlichung meines Namens  
Die Angaben zu Organisation/Funktion dienen nur der Information.                               bin ich einverstanden 
 

 

 

 

Kontakt: Gotthard Krupp, GotthardKrupp@t-online.de, Fax 030 31 31 662 

Stopp dem Krieg! 

mailto:GotthardKrupp@t-online.de


 

■ DEUTSCHLAND 

Michael Altmann (ver.di Bezirksvorstand Frankfurt am Main und Region, 

Soziale Politik & Demokratie; AfA-SPD); Brigitte Bablich-Zimniok 

(Mitgl. Landesbez.-Seniorenausschuss MRG); Bernd Bahr (ver.di); Detlef 

Bahr (ver.di); Dieter Balle (Die Linke); Reinhard Bauer (IGM / SPD); 

Heinrich Becker (Vorstand der Personengruppe Seniorinnen und Senioren 

der GEW Hessen); Manfred Birkhahn (ehemaliger Vorsitzender der Ge-

werkschaft HBV Berlin); Laura Blind (Vorsitzende Bezirksfachbereichs-

vorstand C Münster, ver.di); Carla Boulboullé (GEW, Redaktion Soziale 

Politik & Demokratie); Britta Brandau (ver.di Landesbezirksvorstand Hes-

sen, ver.di Gewerkschaftsrat; stellv. Landesvorsitzende DIE LINKE Hes-

sen); Frederick Broßart (IGM  /Mitglied im KV Emden DIE LINKE); Re-

gina Christian-Carlberg (GEW); Günter Däuber (IGM / SPD / Aufstehen-

Ostfriesland); Marianne Dallmer (ver.di); Özlem A. Demirel (MdE, DIE 

LINKE); Eckhard Dietz; Ellen Engstfeld (Mitglied im ver.di Ortsvereins-

vorstand ver.di Bezirk Köln; SPD); Dr. Ulrike Faber (ver.di); Henning 

Frey (Mitglied im Erweiterten Vorstand, GEW Stadtverband Köln); Steffen 

Fust (verdi / BR /Vorsitzender ver.di Ortsfachgruppe Oldenburg, Wes-

terstede, Ostfriesland IKT (Informations- und  Kommunikationstechnologie) 

/ Vorsitzender ver.di Bezirksfachausschuss Weser-Ems IKT); Karin Gerlich 

(verdi NRW, Friedensforum Duisburg); Ulrike Garbatz-Aras (ver.di VL-

Sprecherin Sozialbetriebe der Stadt Köln); Karin Gerlich (verdi NRW, Frie-

densforum); Kerstin Göring (ver.di); Helga Goldenhaus (ver.di); Markus 

Gross (GEW Baden-Württemberg); Harri Grünberg (Bundesvorstand Auf-

stehen); Eva Gürster (Mitglied im ver.di Bezirksfachbereichsvorstand C 

Köln, Bonn, Leverkusen); Georg Heidel (ver.di, DGB Tempelhof-Schöne-

berg); Else Heiermann (GEW, Friedensforum Duisburg); Georg Heidel 

(ver.di, DGB Tempelhof-Schöneberg); Hannelore Jerichow (Mitglied im 

ver.di Landesfachbereichsvorstand A Berlin-Brandenburg); Anita Jeska; 

Kai-Uwe Koch (IG-Metall); Christiane Krause (IGBCE, Frauenausschuss 

DGB); Brigitte Klein (Mitglied im erweiterten GEW-Kreisvorstand Heil-

bronn); Ursula Klingmüller (ehem. Referatsleiterin beim Arbeitsministe-

rium Brandenburg); Gotthard Krupp (Mitglied im ver.di Landesbezirksvor-

stand, Berlin-Brandenburg; Soziale Politik & Demokratie; Mitglied der 

Koordination der Internationalen Verbindung der Arbeitnehmer*innen und 

Völker, IAV); Mario Kunze (ver.di, GBV, BR); Sylvia Kurek-Fux (GEW); 

Doris Kyanowski-Brandt; Winfried Lätsch (NGG, Mitglied Regionsvor-

stand Berlin-Brandenburg); Monika Leisling; Wolfgang Mahnke (ver.di); 

Cornelia Matzke (Ärztin, ehem. Abgeordnete im Landtag Sachsen, nach der 

Wiedervereinigung 1989); Faye Mentzen; Thilo Nicklas (stellvertretender 

Bezirksvorstand Köln, Bonn, Leverkusen IG BAU); Mirko Oettershagen 

(ver.di Vertrauensmann); Petra Oldenburg (Mitglied DGB Vorstand, Mit-

glied Bezirksvorstand Westfalen, ver.di); Gabriele Pope; Volker Prasuhn 

(Mitglied im ver.di-Fachbereichsvorstand FB B Bezirk Berlin; Soziale Poli-

tik & Demokratie; SPD); Martin Refle (IGM / SPD ); Ingo Röser (Vorsit-

zender Bezirksfachbereichsvorstand C Aachen, Düren, Erft, ver.di); Char-

lotte Rutz-Sperling (ver.di, Fachbereichsvorstand Gesundheit und Bildung 

Berlin; SPD); Annegret Sandmann  (aufstehen - Ostfriesland); Harriet 

Scheppmann (ver.di);Lisa Schlagheck (Mitglied Bezirksfachbereichsvor-

stand C Münster, ver.di); Birgit Schöller (SPD, verdi); Angelika Scholz; 

Peter Schrott (Mitglied im ver.di Landesfachbereichsvorstand A; Berlin-

Brandenburg); Siegbert Schwab (Gewerkschafter GEW/Ver.di, Lyriker); 

Beate Sieweke (ver.di; SPD); Marcus Staiger (Industriekletterer, Heizung, 

Brot und Frieden); Dr.Andreas Stiegele (SPD); Karin Peter-Stiegele; Jo-

sephine Thyrêt (ver.di, Betriebsratsvorsitzende); Werner Uhde (ver.di, So-

ziale Politik & Demokratie); Heike Warschau (Mitglied Bezirksfachbe-

reichsvorstand C Aachen, Düren, Erft, ver.di); Annelore Voskuhl (verdi ); 

Reinhard Weise (GEW); Dirk Weiss (IG BCE); Konrad Wanner (Stadtrat 

Heilbronn, DIE LINKE); Martin Wegner (aufstehen -Ostfriesland ); Mo-

nika Wernecke (ver.di; DIE LINKE); Peter Witt (Vorsitzender des DGB-

Kreisverbands Berli Tempelhof-Schöneberg); Pia Wolf (Vorsitzende Be-

zirksfachbereichsvorstand C Südwestfalen, ver.di); Hannelore Zaech 

(ver.di); Birgit Zimmermann (SPD, Revisorin, ver.di); Swetlana Zingraf 

(GEW); Axel Zutz (GEW).  
 

*  *  * 

■ BELGIEN 

Luc Bertrand, Korrespondent des Internationalen Verbindungsausschusses; 
Jeanine Chaineux, LDH-Aktivistin aus Verviers und CGSP-ADMI-
Gewerkschafterin; Yves Eeckman, FGTB-Setca Aktivist; Pierre Galand, 
Ehrensenator; Thomas Henrotte, FGTB-Aktivistin, Präsidentin des CGSP-
Provinzsektors (Bildung, Lüttich); Mathieu Verhaegen, FGTB-Aktivist, 

Präsident der CGSPALR (Brüssel); Martin Willems, nationaler Verantwort-
licher der United Freelancers in der ACV-CSC. 

■ BULGARIEN 

Tsoneva Rumiana (Vertreterin des Sektors Nichtregierungsorganisation O-
pen data enthusiast). 

■ DÄNEMARK 

Anton Schou, Gewerkschafter, pensionierter Lehrer, Mitglied der Volksbe-
wegung gegen die Europäische Union; Anne Mette Von Barnekow, ehema-
lige Gemeindebeamtin auf der Liste der Sozialistischen Volkspartei (SF). 

■ FRANKREICH 

Ramata Aidara, Ersatz-Abgeordneter LFI-Nupes, Wohnungsaktivistin; Sa-
lah Al Hamdani, Dichter und Schriftsteller; Marie-José Alliot, Ärztin; Da-
niel Authier, Gewerkschafter für öffentliche Finanzen; William Audoux, 
Automobilgewerkschafter; Nicole Aurigny, Freidenkerin, verantwortlich für 
Vereinigungen pazifistischer Denkmäler; Bally Bagayoko, LFI-Aktivist; 
Ahmed Berrahal, Gewerkschafter RATP; Pierre Besse, Gewerkschafterin; 
Frédéric Bochard, Gewerkschafter; Marc Bontemps, Gewerkschafter 
Energie; Laurent Bouhnik, Regisseur; Mathieu Bourgasser, stellv. Bür-
germeister, PS Tournefeuille 31; Gilles Bourhis, Gewerkschafter; Hélène 
Boussel, POI-Aktivistin; Michèle Brunet, Kommunist Insoumise; François 
Bucaille, Gewerkschafter; Silvia Capanema, Departementsrätin Seine-
Saint-Denis; Barbara Castandet, Gewerkschafterin Caisse des dépôts et 
consignations (CDC); Jean-Claude Cathala, Gewerkschafterin; Arlette 
Cavillon, pazifistische Aktivistin; Berenger Cernon, Eisenbahngewerk-
schafter; Anne Colombel, Gewerkschafterin in chemischen Industrie; Jean-
François Coulomme, Abgeordneter LFI-Nupes; Catherine Couturier, Ab-
geordnete LFI-Nupes; Kevin Crepin, Gewerkschafter; Clarisse Dela-
londre, Gewerkschafterin Energieindustrie; Josiane Delaune, Gewerkschaf-
terin; Fatiha Didaoui, LFI-Kandidatin; Adrien Duquenoy, POI-Aktivist; 
Anne-Valérie Duval, LFI-Nupes Kandidatin; Gérard Ennelin, Gewerk-
schafterin Gesundheitswesen; Imane Essoufi, Ersatzkandidat LFI-Nupes; 
Christian Eyschen, Freidenker, pazifistischer Internationalist; Jean-Pierre 
Fourré, LFI, ehemaliger Vizepräsident der Nationalversammlung; Julie 
Garnier, Regionalrat von Ile-de-France (LFI); Gabriel Gaudy, Gewerk-
schafter; Cécile Germain, PG-LFI-Aktivistin; Gilbert Ghini, Gewerkschaf-
ter; Georges Gonzalez, Gewerkschafter Baugewerbe; Michel Gouty, Kom-
munist Insoumise, Mitglied der Arac; François Grasa, Gewerkschafterin; 
Aurélie Gries, stellvertretender Bürgermeister Lyon, 7. Bezirk (LFI); Ya-
cine Hadj-Hamou, gewerkschaftliche Arbeitsinspektion; Philippe Her-
beck, Gewerkschafter; Jacqueline Joufret, LFI-Aktivistin; Robert Joufret, 
LFI-Aktivist; Stéphane Jouteux, Gewerkschafter; Philippe Juraver, LFI-
Aktivist, Gewerkschafter; Isabelle Lagny, Ärztin und Schriftstellerin; Sé-
bastien Lardeux, Gewerkschafter; Alexandre Latruffe, Gewerkschafter; 
Jérôme Legavre, POI-Aktivist, Abgeordneter (LFI-Nupes); Michel Le 
Roc'h, Gewerkschafter; François Livartowski, Gewerkschafter des öffent-
lichen Dienstes; Farida Majdoub, pensionierter Dozent, LFI-Aktivist; Mi-
chel Manauta, pensionierter Gewerkschafter; Elisa Martin, Abgeordnete 
LFI-Nupes; Sébastien Martineau, Gewerkschafter; Joris Martins, LFI-
Aktivist; Christophe Massé, Gewerkschafter; Arthur Meyer-Abbatucci, 
LFI-Aktivist; Maurice Montet, Sekretär der Pazifistischen Union Frank-
reichs; Christian Morel de Sarcus, Schriftsteller; Hamid Niati, stellv. Bür-
germeister von Lieusaint, LFI-Aktivist; Philippe Navarro, POI-Aktivist; 
Sandrine Nosbé, LFI-Nupes Kandidat; Cédric Persia, Gewerkschafter Ge-
oPost; Astrid Petit, Gesundheitsgewerkschafterin; Hervé Pichon, Notarzt 
des Krankenhauses von Voiron; Jean-Sébastien Pierre, emeritierter Akade-
miker, Freidenker; Raymond Pontvianne, Gewerkschafter; Thomas Por-
tes, Abgeordneter LFI-Nupes; Clément Poullet, Gewerkschafter; François 
Pozzo, Gewerkschafter; Victor Prandt, Nupes Kandidat; Jérémie Prigent, 
Gewerkschafter im Gesundheitswesen; Philippe Prigent, Gewerkschafter 
Soziale Aktion; Hubert Raguin, Gewerkschafter; Joëlle Richol, LFI-Nupes 
Kandidat; Bruno Ricque, POI-Aktivist; Alain Roques, Gewerkschafter; 
Nadia Salhi, Gewerkschafterin; Pierrick Salvi, Gewerkschafter; Pascal Sa-
mouth, Gewerkschafter; Marc-Antoine Sangès, Bürgermeister Creys-Sei-
les; Ophélie Sauger, Ersatzabgeordnete LFI-Nupes, Lehrergewerkschafte-
rin; Jean-Marc Schiappa, Freidenker, Historiker; Franck Serra, 
Gewerkschafter; Daniel Shapira, POI-Aktivist; Nicole Sigal, Schriftstelle-
rin und Schauspielerin; Azelma Sigaux, Sprecher der REV; Lucia Soudant, 
LFI-Aktivistin; Sylvie Szeferowiz, Gewerkschafterin; Azzedine Taïbi, Bür-
germeister von Stains; Andrée Taurinya, Abgeordneter LFI-Nupes; Di-
angou Traoré, Referentin der Parlamentsfraktion NUPES und kooptiertes 
Mitglied; Lionel Tranchant, Krankenpflegerin am Universitätskrankenhaus 
von Grenoble; Cyrille Venet, Krankenpflegerin, Anästhesistin und Beat-
mungshelferin des Krankenhauses von Grenoble, Gewerkschafterin; Va-

Erstunterzeichner*innen 
Die Angaben zu den Organisationen und Funktionen dienen lediglich der Information. 



 

lérian Vervoort, LFI-Nupes Kandidat; Aamar Yazid, Gewerkschafter Öf-
fentlicher Dienst. 

■ GROSSBRITANNIEN 

Haim Bresheeth-Zabner, Filmemacher, Autor, außerordentlicher Professor 
an der School of Oriental and African Studies in London; Grix Oliver (Ge-
werkschafter der RMT (Transportgewerbe); Hudd Andrew (stellvertreten-
der Vorsitzender der Gewerkschaft Aslef (Lokführer). 

■ GRIECHENLAND 

Antonis Dalakogiorgos, Präsident von PENEN (Panhellenic Federation of 
Merchant Seamen), Vizepräsident des Piräus Labor Center; Lida Dodou, 
Mitglied des Regionalrats von Zentralmakedonien; Sourtzis Fotis, Vor-
standsmitglied der OLME (Föderation der Sekundär Schullehrer); Despoina 
Koutsouba, Mitglied des Regionalrates von Attika; Panagiotis Mavroeidis, 
Mitglied des Zentralkomitees der NAR (Neue Linke Strömung); Panos Pa-
panikolaou, Generalsekretär der EINAP (Union der Krankenhausärzte von 
Athen und Piräus); Dina Reppa, Mitglied des Direktoriums DOE (Födera-
tion der Grundschullehrer); Michalis Rizos, Vorsitzender der Gewerkschaft 
der Beschäftigten des Attiko-Krankenhauses; Despoina Tosonidou, Vor-
standsmitglied der EINAP (Union der Krankenhausärzte von Athen und Pi-
räus); Kostas Toulgaridis, Mitglied des Exekutivkomitees von ADEDY 
(Konföderation des öffentlichen Dienstes). 

■ IRLAND:  

Otero Fernanda, internationalistische Aktivistin der Arbeiterbewegung, 

Brasilien, lebt in Irland)  

■  ITALIEN 

Bruno Cazzola, Aktivist von Sinistra Italiana, Vicenza; Gaëtano Colantu-
ono, Gewerkschafter CGIL Bari; Marta Collot, Aktivistin Unione Popolare, 
Sprecherin Potere Al Popolo; Luigi DeMagistris, Sprecher Unione Popo-
lare, ehemaliger Bürgermeister von Neapel; Giuliano Granato, Aktivist der 
Unione Popolare, Sprecher von Potere Al Popolo; Mattia Pilan, Aktivist von 
Sinistra Italiana, Vicenza; Alejandro Seda Torres, Regionalkoordinatorin 
von Sinistra Italiana, Vicenza. 

■ MOLDAWIEN 

Vladimir Polyarush. 

■ ÖSTERREICH 

Axel Magnus, Gewerkschafter, sozialdemokratischer Aktivist. 

■ PORTUGAL 

Francisco Alves Silva Ramos, Mitglied der Führung der Industriegewerk-
schaft für verarbeitendes Gewerbe, Energie and Umwelt (Mitte, Süd und au-
tonome Regionen); Antonio Avelãs, Mitglied des Vorstands der SPGL; 
Jorge Custodio, Industriearchäologe, Lehrer; Jaime Fernandes, Schriftstel-
ler, politischer Gefangener, befreit durch die Nelkenrevolution; Isabel Lou-
reiro, Mitglied der Leitung der STAL von Leiria; Manuel Martins Guer-
reiro, Soldat der Nelkenrevolution vom April 1974; Julio Pego, Psychiater; 
Carmelinda Pereira, Abgeordnete der Verfassungsgebenden Versammlung 
(1975-1976), Mitglied der Führung der SPGL; Lucia Soudant, Mitglied des 
Linksblocks (BE), LFI-Aktivistin; Mário Tomé, Soldat vom April 1974, 
ehemaliger Abgeordneter der Demokratischen Volksunion; João Vasconce-
los, Lehrer, ehemaliger Abgeordneter des Linksblocks (BE); Diogo Vintém, 
Mitglied der Nationalen Kommission der Sozialistischen Jugend. 

■ RUMÄNIEN 

Rares Constantinescu, Jugendaktivist; Vasile Chitiburea, Sekretär des 
Craiova-Komitees der Vereinigung für die Emanzipation der Arbeiter; Aurel 
Curdov, Gewerkschafter; Denis Flueran, Jugendaktivist; Ionita Eusebiu-
Rosini, Gewerkschafterin; Ozon-Iancu, Sekretär des Bukarester Komitees 
der Vereinigung für die Emanzipation der Arbeiter; Mugurel Popescu, Prä-
sident der Gewerkschaft Solidarische Universität; Marian Ion Raducan, lo-
kaler Wahlbeamter; Silviu Somîcu, Arbeiteraktivist, ehemaliger Abgeordne-
ter. 

■ SCHWEIZ 

David Andenmatten, Gesundheitsgewerkschafter; Albert Anor, Gewerk-
schafter, SP-Aktivist, Vorsitzender der Tribune libre; Reto Barblan, pensi-
onierter EPFL-Ingenieur, SP-Aktivist; Aïla Buscaglia, Studentin der "Haute 
école en travail social"; Léonor Buscaglia, Gewerkschafter, Pflegehelfer; 
Michael Beday, Student, SUD-Gewerkschafter, Vorsitzender der Tribune 
libre; Franco Cavalli, Onkologe, PS-Aktivist, Forum Alternativo; Fabrice 
Chaperon, regionaler Gewerkschaftssekretär, Stadtrat (POP); Thierry Da-
viaud, Gesundheitsgewerkschafter; Boas Erez, Mathematiker, ehemaliger 
Rektor der Universität der italienischen Schweiz; Nathan Finkelstein, ehe-
maliger Vizesyndikus der Gemeinde Tannay, Mitglied „Urgence Palestine“; 
Michel Gindrat, Lehrergewerkschafter; Thomas Hafiz, Lehrergewerk-
schafter; Daniel Kunzi, Filmemacher; Abdou Landry, Gewerkschaftssek-
retär; Vincent Leggiero, Gewerkschafter im Verkehrssektor; Paule 
Mangeat, Schriftsteller, Gemeinderat PS; Magali Mangin, LFI-Aktivistin; 
Liliane Marchand, Gewerkschafter, biologischer Analysetechniker; Fred 
Nouchi, Stadtrat, Präsident der POP Vallais-Wallis, Gewerkschafter; Edith 

Nydegger, Lehrerin; Rémi Paggani, Abgeordneter (Ensemble à gauche), 
ehemaliger Bürgermeister von Genf; Alejo Patiño, Gewerkschaftssekretär, 
Industriesektor; Fabienne Payré, Lehrergewerkschafter; Graziano Pestoni, 
Gewerkschafter im öffentlichen Dienst, ehemaliger PS-Abgeordneter; 
Françoise Revaz, pensionierter Literaturlehrer; Eva Saro-Nydegger, Pro-
jektleiterin in der visuellen Bildung; Borioli Savary, Notarzt, Forum Alter-
nativo; José Sebastiao, Gewerkschaftssekretär im Bausektor; Marc Simeth, 
Lehrergewerkschafter; Luca Solari, Autor, Fotograf und Musiker; Jean Sol-
dini, Philosoph; Hans Thurnherr, Mitglied der SP, Führer der Strömung 
Sozialistischer Kampf; Alberto Velasco, sozialistischer Abgeordneter; Eli-
ane Vernay, Schriftsteller und Dichter. 

■ Schweden 

Bayrakdar Faraj (Poet). 

■ SERBIEN 

Milikic Nebojsa, Forscher und Aktivist No Re-habilitation und ReEx; Zo-
ran Pavlovic, Gewerkschafter; Noa Treister, Künstlerin, Community-Akti-
vistin. 

■ SPANIEN 

Oscar Abanades, Gewerkschaftsdelegierter CCOO Stellantis – Madrid; 
José Alcazar, ehemaliger Präsident des Intercompany-Ausschusses von Air-
bus, CCOO; Roland Sebastián Alejandro, Sprecher der Koordination Ava-
lot, Jugend der UGT Katalonien; Bejarano Davinia Almendros, Gewerk-
schaftsdelegierter für Arbeitsmedizin CCOO, John Deere von Getafe, 
Madrid; Paco Alonso de Armiño, Gewerkschafter CCOO; Carmen Alonso 
Fermoso, UGT-Gewerkschafterin, Sozialpädagoge, Barcelona; José 
Joaquín Alonso Malpesa, Mitglied der regionalen Koordination der IS-
PSOE, Kastilien-La Mancha; Gerard Álvarez García, Kongressabgeordne-
ter (republikanische Parlamentsfraktion), Sprecher des Verteidigungsaus-
schusses des Kongresses; Fernando Álvarez Rodríguez, Ökonom; Edu-
ardo Andradas de Diego, Stadtrat von Alcobendas (Podemos); Daniel 
Andrés, ehemaliger Betriebsratsvorsitzender von Coca Cola der CCOO 
Fuenlabrada - Madrid; Florencio Andrés, Mitglied des Betriebsrats der 
CCOO von John Deere, Getafe - Madrid; Beatriz Arcederillo Martín, 
Stadträtin von Parla (Liste Mover Parla); Manuel Ariza, Generalsekretär des 
Rentnerverbandes der CCOO Madrid; Xabier Arrizabalo Montoro, Profes-
sor der Complutense-Universität Madrid, CCOO-Delegierter; Iratxe Ar-
rizabalo, Doktorand der Nationalen Universität der Künste; Ramón Arrúe 
Pintó, Mitglied der Sozialistischen Linken PSOE-PSE, Gewerkschafterin 
ELA; Rosa Autric Crespo, Mitglied des Regionalrats Madrid der CCOO; 
Fernando Barredo, Stiftung Democracia Activa; Eduardo Bayona Dutú, 
Journalistin; Luis Bernal Ruiz, Verantwortlicher für Beschäftigung und pri-
vate Sicherheit der CCOO Housing Madrid; Alfonso Blanco, Madrider U-
Bahn-Betriebsratsmitglied, CCOO; María Carmen Campuzano Valles, 
Lehrerin, Gewerkschafterin der FeSP-UGT; Susana Carrera Murillo, 
Stadträtin von Dos Hermanas, Mitglied der nationalen Koordination von 
Adelante Andalucía; María Carvalho Dantas, Kongressmitglied (republi-
kanische Parlamentsfraktion); Carmen Castiñeira Ruiz, Mitglied der Stän-
digen Bundeskommission der Sozialistischen Linken-PSOE; Fidel Cordero 
Ampuero, Lehrer, Regisseur des Dokumentarfilms La Mala Muerte; Cle-
mente De Blas Ortega, Gewerkschafter der FeSP-UGT, pensioniert, Ver-
wandter eines im Lager Mauthausen-Gusen ermordeten Deportierten; Jesús 
De Blas Ortega, Lehrergewerkschafter UGT, Verwandter eines im Lager 
Mauthausen-Gusen ermordeten Deportierten; Ana De Blas Padilla, Lehre-
rin; Laura De Blas Padilla, Gewerkschafterin der FeSP-UGT, klinische 
Psychologin; Rosa Del Cerro Moyano, Verwandte eines Deportierten im 
Lager Mauthausen; Mario Del Rosal, Professor der Universität Com-
plutense Madrid, CCOO-Gewerkschafter; Francisco Delgado, ehemaliger 
Präsident von Secular Europe; Juan Fernando Díaz-Mayordomo 
Martínez, UGT-Gewerkschafter und Mitglied des Betriebsrats von Stef 
(Verkehr); Alberto Elosua Alvarado, Vize-Generalsekretär der FeSMC-
UGT von Euskadi; Xavier Eritjá Ciuró Francesc, Kongressesmitglied (Re-
publikanische Parlamentsfraktion); Fernández Álvarez Manuel Santiago, 
alias Manuel Forcadela, Autor, Professor der Fakultät für Literatur und Über-
setzung der Universität Vigo; Juan-Miguel Fernández, 
COORPENMADRID-Sprecher des COESPE; María-Jesús Fernández 
Asenjo, Mitglied der nationalen Koordination der IS-PSOE Euskadi, UGT-
Gewerkschafter; José-Antonio Fernández Guerras, UGT-Gewerkschafter; 
Ana Fernández Vinuesa, Lehrer, Gewerkschafter der FeSP-UGT; Elena 
Ferrero Álvarez, Sprecher von Avalot (UGT-Jugend Katalonien); Yves 
Franquelo Robles, stellvertretender Generalsekretär der FeSMC-UGT Ka-
narische Inseln; Joan Galera, Hafenarbeiter, Hafen von Tarragona; Vicent 
Miguel Garcés Ramón, ehemaliger Europaabgeordneter PSOE; Saúl 
García, Mitglied des Exekutivkomitees der CCOO Metro Madrid; Juan 
Pedro García de las Heras, Lehrer, Gewerkschafter CCOO; Joaquín 
García Martín, ehemaliger Präsident der Vereinigung der Opfer der Ar-
beitslosigkeit; Pablo García-Cano Locatelli, Sekretär des CCOO John 
Deere Betriebsrats von Getafe, Madrid; Miguel Ángel Giménez Solá, Ver-
trauensmann CCOO John Deere Getafe, Madrid; Rosario Giménez, CCOO-
Delegierter des Betriebsrats Vías y Construcciones, Madrid; Pepe Gimeno 



 

Ostariz, Generalsekretär der FeSMC-UGT Aragonien; Cristóbal Gómez 
Benito, emeritierter Professor für Soziologie; Raquel González Carrasco, 
Gewerkschafter CCOO; Miguel González Mendoza, Sozialpädagoge, Ge-
werkschafter UGT Baix Llobregat, Barcelona; Luis González Sanz, Mit-
glied des Konföderalrates der CCOO; Mikel González Sola, Organisations-
sekretär der UPTA-UGT, Euskadi; Inés Granollers Cunillera, 
Kongressmitglied (republikanische Parlamentsfraktion); Javier H. Ro-
dríguez, Journalist und Redakteur für Diario.es, Büro Galicien; Pepe 
Hernández Aparicio, Generalsekretär der FeSMC-UGT, Murcia; Mario 
Hernández Martínez, Sekretär der Organisation der Föderation der Rentner, 
CCOO Toledo; Eduardo Hernández Oñate, Präsident der Vereinigung für 
Arbeit und Demokratie (ASTRADE); María Ángeles Herranz Barnés, 
Lehrerin, CCOO-Gewerkschafterin, Verwandte eines Deportierten, der im 
Lager Mauthausen-Gusen ermordet wurde; Enrique Herrero, Mitglied des 
nationalen Vorstands von «Recuperando», CCOO-Gewerkschafter; Albert i 
Caballero Jordi, Abgeordneter des Parlaments von Katalonien (ERC); 
García Víctor Iniesta, Studentin, Mitglied des Komitees für öffentliche Bil-
dung, Barcelona; José Antonio Iniesta Martín, sozialistische Aktivistin der 
PSC, ehemaliges Mitglied des Exekutivkomitees der UGT von Baix Llobre-
gat; Joseba Izaga Urrutia, Gewerkschafterin FeSP-UGT, Euskadi; Miguel 
Jiménez Castro, Sekretär des CCOO-Betriebsrats der Firma Pogarwa-
rehouse; José Lagos, Vorsitzender des Betriebsrats von Corrugas, CCOO 
von Getafe, Madrid; Álvaro Laine, Doktorandin; García Silvia Lezcano, 
pensionierter Lehrer; Ángel López Bueno, Koordinator für Beschäftigung 
und soziale Sicherheit der IS-PSOE, Castilla y León; Pastor Ramón López 
de Andújar, vom Franquismus unterdrückter Anwalt; Imelda López de 
Andújar, Gewerkschafter CCOO, Architekt des Universitätskrankenhauses 
Gregorio Marañón (Madrid); Luis López Guerra, Präsident (2017-2020) 
der Cabgroup «Companys»; Pedro López, Professor der Universität Madrid; 
Eduardo López Valladolid, Gewerkschafter ERNE (Energie-Baskenland); 
Orlando Lumbreras Heredia, Mitglied von «Hemen salida por la 
izquierda» (Toledo); Juanjo Llorente, ehemaliger Stadtrat von Aladaya 
(Izquierda Unida - IU); Marisa Madrid Cenalmor, CCOO Vertrauensfrau 
einer Bank; Fernando Magán Pineño, Rechtsanwalt, Mitglied der Vereini-
gung zur Wiederherstellung der historischen Erinnerung (ARMH); Joan 
Margall Sastre, Kongressabgeordnete (republikanische Parlamentsfrak-
tion); Silvia Martínez Fernández, Generalsekretär von UPTA-UGT-
Euskadi; María Martínez Moraleda, Gemeindeangestellte Sozialbereich; 
Lucio Martínez Pereda, Historiker, Lehrer; Alfredo Martínez Puente, 
Mitglied «Hemen salida por laizquierda»; Francisco Martínez Real, Lehrer, 
Gewerkschafter CCOO; Iñaki Merino Montes, Gewerkschaftsdelegierte 
UGT-Euskadi von ALSE Multiservicios; Nacho Molina Arroyo, ehemali-
ges Mitglied des andalusischen Parlaments, Mitglied von Adelante Andalu-
cia; Sonia Mondaloniz Leal, Generalsekretärin der Gewerkschaftssektion 
CCOO von John Deere (Getafe-Madrid); Ernesto Moñino Chacón, Stadtrat 
IU, Yeles (Toledo), Mitglied des John Deere Betriebsrats der CCOO (Getafe-
Madrid); Sebastian Moreno Rodriguez, Gewerkschafter UGT Katalonien; 
Carles Mulet García, Senator von Valencia (parlamentarische Gruppe 
Compromis); Asier Muñoz González, Verantwortlicher IU Gesundheit; Mi-
guel Muñoz Lázaro, IU-Aktivist, Sprecher der Plattform zur Verteidigung 
des öffentlichen Systems der sozialen Sicherheit (Tarancon und Region); 
Fran Muñoz Murillo, Stadtrat (Liste Leganes der Volksunion Leganemos); 
Alejandro Murphy Ruiz, Absolvent International Studies UAM; Patxi 
Nicolau, Gewerkschaftsdelegierter ESK-Osakidetza (Baskischer Gesund-
heitsdienst); José Antonio Novoa, Mitglied der Union der Rentner, UGT 

Euskadi; José Manuel Ocaña López, ehemaliger Generalsekretär der UGT-
Sektion BBVA; Alejandro Oliden Antía, Erster stellvertretender Bürger-
meister von Zumaia (Guipuzcoa) für Bildu; Blas Ortega Llavador, Mitglied 
der Redaktion von Información Obrera; Carlos Pablo Torrecilla, Mitglied 
des nationalen Sekretariats der UGT Katalonien; Joseba Pampín Amboage, 
Mitglied von «Hemen salida por la izquierda; Jorge Parada Mejuto, Mit-
glied der Ständigen Kommission der Sozialistischen Linken, PSOE; Ángel 
Pasero Barrajón, PCE-Aktivist, Bundessekretär der Bürgerunion für die 
Republik (UCR); Aitor Pazos González, Gewerkschafter der CCOO Mad-
rid; Xabier Pedrós i Cortasa, sozialer Aktivist (Baix Llobergat - Barcelona); 
Bernat Pérez Acero, Rentner (Montcada - Barcelona); Elisa Piñana 
Pereira, Mitglied des PSOE-Vorstands Majadahonda, ehemaliges Ratsmit-
glied; María del Carmen Pita Cárdenes, Kongressmitglied (gemischte par-
lamentarische Fraktion); Josep-Antoni Pozo, Gewerkschafter UGT; Luis 
Raboso Palomo, IU-Aktivist, Sprecher der Plattform der Rentner von Santa 
Cruz de la Zarza (Toledo); Casado Julio Recuero, Plattform gegen die Straf-
losigkeit des Franquismus; Jesús Redondo Ginés, Stadtrat von El Boalo, 
Cerceda und Matalpino, PSOE Madrid; Rufina Regodón Cercas, Gewerk-
schafterin der FeSP-UGT, im Ruhestand; Ángel Reyero Hernández, Lehrer, 
Gewerkschafter FeSP-UGT; María Rivilla López, Lehrerin Gewerkschafte-
rin FeSP-UGT; García-Moreno Imelda Robledo Camacho, Textilgewerk-
schafter CCOO, im Ruhestand, Opfer der Repression Francos; García-Mo-
reno Natividad Robledo Camacho, Textilgewerkschafter CCOO, im 
Ruhestand, Opfer der Repression Francos; Elena Robles Vadillo, CCOO-
Gewerkschafterin, Labortechnikerin von Sermas; Julián Rodríguez Ara-
gón, CCOO-Gewerkschafter, Computer-/Wirtschaftswissenschaftler; Ri-
cardo Rodríguez Luengo, ehemaliger Organisationssekretär der Nationalen 
Union der Rentner UGT; Teresa Rodríguez, Mitglied des andalusischen 
Parlaments, nationale Sprecherin von Adelante Andalucía; Neus Roig Sáiz, 
Gewerkschafter UGT Bildung, Tarragona; Guillermo Rojo Rodríguez, Ju-
gendleiter der Föderation für Wohnungsbau CCOO Madrid; Ángel Rovira, 
UGT-Gewerkschafterin, Petrochemie Arbeiterin (Tarragona); Aniceto Ru-
bio Valverde, Gymnasiallehrer; Manuel Ruiz Robles, Hauptmann der 
Streitkräfte, im Ruhestand, ehemaliges Mitglied der Demokratischen Militä-
runion (UMD); Eduardo Sabina Blasco, ehemaliger Generalsekretär der 
UGT im Bildungswesen Madrid; Javier Sádaba, Philosoph, Schriftsteller, 
Honorarprofessor Universität Complutense Madrid; Miguel Sagüés Na-
varro, Arbeitsrechtler CCOO, im Ruhestand, Mitglied der CATP; Jordi Sal-
vador i Duch, Kongressabgeordneter (republikanische Parlamentsfraktion); 
Carlos Sánchez Mato, Leitungsmitglied Izquierda Unida (IU), verantwort-
lich für programmatische Entwicklung; Joaquín Seisdedos, UGT-
Gewerkschafter, Sozialpädagoge (Tarragona); Jordi Serrano Blanquer, 
Historiker; Cesar Serrano, Mitglied des Exekutivkomitees CCOO Madrid 
Region-Süd; Ana-María Surra Spadea, Senatorin Barcelona Mitglied der 
Fraktion Esquerra Republicana-Euskal Herria Bildu; Tornamira Sánchez 
Roberto, Sprecherin von CATP; Carlos Pablo Torrecilla, Mitglied des na-
tionalen UGT-Sekretariats Katalonien; Josep Torrico Catalán, Kollektiv la 
Moderna (Baix Llobregat, Barcelona); Jesús Trancho Lemes, Generalsek-
retär der FeSMC-UGT Kanarische Inseln; Ángel Tubau, Mitglied der Re-
daktion von Información Obrera; Juan Uriondo Gijón, Mitglied der Ständi-
gen Bundeskommission der Sozialistischen Linken, PSOE; Amanda Vega, 
Angestellte (Madrid); Miguel Vila Gómez, ehemaliger Kongressabgeordne-
ter (Unidas-Podemos); José-Miguel Villa Antoñana, ehemaliger Bundesge-
neralsekretär der FeS-UGT; Maria-José Wanceulen Castuera, Generalsek-
retärin der CCOO Gesundheit, Sevilla. 

 

    *    *   *   *   * 
 

■ ALGERIEN 

Louisa Hanoune, Generalsekretärin der Arbeiterpartei. 

■ AZANIA (SÜDAFRIKA) 

Lybon Mabasa, Präsident der Sozialistischen Partei von Azania (Sopa). 

■ BRASILIEN 

José Genoino, ehemaliger Präsident der Arbeiterpartei (PT); Luis-Eduardo 

Greenhalgh, Rechtsanwalt, Mitglied des nationalen Vorstands der Arbeiter-

partei (PT); Paulo Moreira Leite, Journalist; Markus Sokol, Mitglied des 

nationalen Vorstands der Arbeiterpartei (PT); Eduardo Suplicy, Regional-

abgeordneter, Mitbegründer der Arbeiterpartei (PT). 

■ BURKINA FASO 

Moussa Diallo, Generalsekretär der CGT-Burkina Faso; Ouedraogo 

Gannoaga, Gewerkschaft der Fischhändler. 

■ CHILE 

Luis Mesina, Bankgewerkschafter. 

■ ECUADOR 

César Gualpa, Gewerkschafter, Mitglied des Kollektivs Plaza Grande, 

Quito. 

■ ELFENBEINKÜSTE (REPUBLIK CÔTE D’IVOIRE) 

Attaby Pacôme, im Namen des Vorstands der CSSP-CI (öffentliche 

Dienste). 

■ GHANA 

Christian Vanderuije, Arbeiterverband von Ghana. 

■ GUADELOUPE 

Evariste Max (Gewerkschafter FO Guadeloupe); Fabert Robert (Mitglied 

des Sekretariats Travayè é Péyizan / Unterstützung für Arbeiter im Kampf); 

Lapitre Jocelyn (Mitglied des Sekretariats Travayè é Péyizan). 

 

■ MALI 

Moustapha Guitteye, Generalsekretär der Nationalen Gewerkschaft für Bil-

dung und Kultur, Mitglied der UNTM (SNEC-UNTM). 

■ NIGER 

Amadou Djibo, Gewerkschaftsführer der CGSL; Studentenvereinigung der 

Universität Zinder. 

■ SENEGAL 

Charles Oumar Diouf, Mitglied der Gewerkschaft Sénégal-Authentique. 

■ TOGO 

Norbert Gbikpi-Benissan Tétévi, nationaler Sekretär der Demokratischen 

Partei der städtischen und ländlichen Arbeiter (Padet). 

■ VEREINIGTE STAATEN (USA) 

Marlena Ceballos, Lehrergewerkschafterin. 

 

(Anm.: Wir können hier nicht die vielen neuen Unterzeichner*innen aufnehmen. Die Gesamtübersicht könnt Ihr über die Redaktion beziehen). 


